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Bienitzstraße -

Burghausen * 115

Transformatorenstation BienitzstraßeBauwerksname

Transformatorenhäuschen; errichtet vom Gemeindeverbands-Elektrizitätswerk Leipzig-Land, Putzfassade 
über Klinkersockel, technikgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

In Nähe der an der Landstraße nach Merseburg gelegenen Brauerei wurde auf dem Flurstück 115 ein 
Transformatorenhaus im Auftrag und in Regie des Gemeindeverbands-Elektrizitätswerkes Leipzig-Land mit 
Sitz in Oetzsch (Hauptstraße 56) errichtet. Ein am 26. November 1911 eingereichter Bauantrag wurde am 
10. Januar des Folgejahres genehmigt und das Vorhaben in kürzester Zeit umgesetzt; am 11. März bereits 
erfolgte die Schlussrevision. Über verfugtem Klinkermauerwerk im Sockelbereich wurde der Ziegelbau mit 
Edelputz überzogen und einem Ziegeldach versehen. Eine einfache Simsleiste und ein ovales Giebelfenster 
gliedern den über quadratischem Grundriss aufgehenden Baukörper; an der Zugangsseite sorgt eine 
Stahlblechtür aus späterer Zeit für die notwendige Sicherheit. Die Kabeleinführung ins Gebäude erfolgte 
unter Niveau, wobei der kleine Technikbau als hochwasserfrei liegend bezeichnet wurde.
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CXXIII/54/16

2008

Noack, Thomas

TransformatorenhausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2022

Nitzsche, Mathis

TransformatorenhäuschenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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